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g1bt CS erhebliche Wıderstände S16 und entsprechende Offizielle Relıgionsstatistiken sınd In Vıetnam nıcht C1-

Verbote den Klerus, sıch hıer engagleren. halten Schätzungen gehen davon AdUS, daß der Anteıl der
Immerhiın hat dieses Komuitee 1m November eiıne Buddhisten der vietnamesıschen Bevölkerung be1l etiwa

rößere Konferenz In Ho-Chıi-  ınh-Stadt durchgeführt, be1l Prozent 1eg Wıe auch be1l den anderen Relıgionen hat dıe
der dıe protestantische Untergruppe der Christlıchen ONTIe- kommunistische Regilerung großes (Gewicht darauf gelegt,
CI iın Asıen das „Programm für Theologıe und dıe einflußreichen buddhistischen Mönche strıkter
Kulturen ın Asıen“ (PTCA) mıtwirkte. e1 21Ng 6S 1m Kontrolle halten DIies geschieht einmal mıt ılfe der „ V1-
Rahmen des laufenden rogramms der PICA, Theologie etinam 15 Churc einer VO Staat anerkannten und
auf asıiatische Weilse ZU betreiben, darum, einen Ansatz für gelenkten Organısatıon, dıe aNnlıc W1Ee das für dıe Katholi1-
eine kontextuelle Theologıe 1n Vıetnam ” entwıckeln (vgl ken gegründete „Solıdarıtätskomıtee vietnamesıscher Ka-
Theologıe 1Im Kontext, 4/1993, 2’ 118-120). IDIiese orm ol  CC oder dıe „Vereinigung patrıotischer Priester“‘ dıe
einer ökumeniıischen Zusammenarbeiıt wirft e1in bezeiıchnen- Kontrolle ÜUTrC den Staat sıcherstellen soll DiIe kommunt-
des IC auf dıie Sıtuatlon, be]l der AUS polıtıschen Gründen stische Regilerung ist sıch bewußt, daß d1e buddhıstischen
einer bestimmten, iınnerhalb der katholischen Kırche Mönche ıIn der Jüngeren Geschichte des Landes eine große
strıttenen Grupplerung dıe internatiıonale Zusammenarbeıiıt polıtısche olle gespielt en iıne 1993 gebildete S>0®

„Gemeıinschaft VO Mönchen und onnen (Sangha dergestattet wırd,. dıe INan der offiziellen Kırche verwelgert. An
den verschıiedenen Konferenzen der (jremıien der Vereımnti- Provınz HUe dıe der OINzZIeEellen buddhıistischen Vere1n1-
SUuNg asıatıscher Bıschofskonferenzen (FABC) dürfen viet- SUuNg krıtisch gegenübersteht, wurde VO der Regierung quf-
namesısche Vertreter immer noch nıcht teilnehmen. DIe Re- gefordert, sıch aufzulösen, da keıinerle1 offizıelle Erlaubnıis
Jjerung steht auf dem Standpunkt, daß Wal dıe südvıet- für hre ründung erteılt worden sSe1 DIieser Vorfall macht
namesısche Bıschofskonferenz ıtglıe der FABC SCWESCH eutlıc. daß CS interne Spannungen innerhalb der buddhı-
sel, dıe gesamtvıetnamesısche Bıschofskonferenz aber Nnıe stischen (jemeılınden g1bt und der Geilst des Wıderstandes C
offizıiell dıe Miıtglıedschaft angetreten habe SCH dıe offiızıelle Regierungspolıutik unter den buddhıiıstischen

Ordensleuten verbreıtet istDie protestantischen Gemeinschaften In Vıetnam sınd eiıne
kleine Miınderheit VO etwa 200000 Gläubigen, dıie In der DiIie Ende der dreißıger re 1mM Mekong-Delta entstandene
eNNNner den ethnıschen inderheitengruppen der 5SUs oa-Hao-Sekte ist eıne AUs dem uddhısmus hervorgegan-
„Montagnards”“ ehören. Ende 1993 richtete dıe protestan- SCHC eformgruppe, dıe 1mM Wıderstand dıe Japanı-
tische Kırche eın Gesuch dıe Reglerung, ın der dıe sche Besatzung In den vlerziıger Jahren mılıtärische und polı-
ückgabe dreıier Kırchen INn Ho-Chıiı-  inh-Stadt ebeten tische Bedeutung erreıichte. Diıie gegenwärtıg etwa S Miılho-
wurde. Diese Kırchen C Anfang der SU0er Te BC- 918 nhänger zahlende (Gemeınnschaft wurde nach 1975 VOIN

schlossen worden und ZWe1 der Pastoren wurden 1990 ZUT der Reglerung strıkt überwacht, hat aber inzwıischen weıtge-
Ausreılise überredet, nachdem S$1e ein1ge Tre 1mM (rJe- hend hre Bewegungsfreıheıt wıeder erlangt. ber eIiwa

[ängn1s DiIe relatıve Öffnung ın der Relıgi1onspolitik Miıllıonen nhänger soll heute auch dıie synkretistische ('a0-
der Reglerung hatte bısher noch keine Auswiırkungen auf dat-Religion aben, dıe miıt iıhren bunten Tempeln, farben-
cd1ie protestantischen (emeınnden. Immer sınd noch 784 Kır- frohen lıturgischen (jewändern und ihrer dem Katholizısmus
chen und Kultstätten geschlossen (EDA No IL Februar entsprechenden hıerarchıischen Struktur auf ausländısche
1994, 161 Tourıisten oroßen INATrTuUuC macht eorg Fvers

Kurzınformationen
ZU Judentum In Jerusalem entstand dıe Abfassung eiINnes vatıkanıschen Do-Irritationen e1n Vatıkan- ein1ıge Verwirrung einen Entwurf kuments auf elıner früheren Tagung

dokument ZU Holocaust einem se1mt ein1ıger eıt angekündıg- des genannten Verbindungskomitees
ten vatıkanıschen Dokument ZU Ho- angekündıgt (vgl ()ktober 1990,

hne dıe MıßverständnisseAm an der 15 Tagung des Inter- Ocaust. Vor ZWEe1 Jahren Wäal daraufhın
natıonalen Verbindungskomitees ZWI1- DZW Falschmeldungen 1m einzelnen der Aachener Akademıiedirektor Her-
schen dem International Jewısh Com- wıederholen, 91n CS el folgen- IMNMUNN Henrix, der auch ıtglıe des
mıtee for Interrelig10us Consultations den Sachverha Der Präsıdent des Verbindungskomitees Ist, VO vatıka-
HNCIC) und der Vatıkanıschen KOm- tikanıschen Eıinheıtsrates, ardına nıscher Seıte neben dem französıschen
MISS1ON für dıe relıg1ösen Beziehungen Edward Cassıdy, hatte VOI vier Jahren Domiminıkaner Bernard UDUY gebeten
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worden, einen Entwurt für dieses 1O- nısSse müßten abgebaut und Verfah- 11Cc  — und Katholıken ZU au des
(Glaubenslebens und ZU Wohl UNSC-kument erarbeıten. Henr1ix eteılıg- rensvereinfachungen durchgesetzt WCI1-

daran dıie Arbeıtsgruppe „Frragen den en der Forderung nach mehr CN Kırche“ mıt seinem be-
des Judentums“ der Deutschen Bı- SsO7z71al abgesicherter Teilzeitarbeit leıten. DIe JTagsatzung soll während
schofskonferenz, deren ıtglıe S: ogreift das /dK erneut gerade mıt Z7WEe]1 Jahren eweıls WEe]1 Sessionen
gleichfalls ist. Auf der Jerusalemer (nas IC auf den Wiırtschaftsaufbau ın den zusammenkommen und dıe pastorale

euen Bundesländern den edan-SUNg erstattete Henrı1x Z wischenbe- Lage 1mM Bıstum Chur und dıe dringlı-
richt über den Stand der Arbeıiıten. ken des Investiviohnes auf. Weıter plä- chen seelsorgerlichen nlıegen 1111

[Dieser Bericht wurde Urc Nndı1ıSKrTe- cMhert das Laiengremium für ärkung Kanton (Graubünden besprechen. Als
107 der Öffentlichkeit zugänglıch SC und Förderung der Famlılıe, MO vordringliche Ihemen gelten d1e
macht Auf Jüdıscher Seıte wurde der eınen konsequenten Ausbau famılhlıen- Sicherstellung der Seelsorge, dıe We1-
Bericht ausgesprochen DOSILLV aufge- begleitender Hılfen ebenso W1e ÜUre ergabe des aubens, dıe Sakramen-
NOMMECN, 7 I5 aber auch voreılıg als eiıne famıliıenfreundlıche Gestaltung tenpastoral, d1ie Okumene und dıe
Außerung des Vatıkans ausgegeben. der Arbeitszeıt. DIe Erklärung mahnt, Diakonie. DIe Tagsatzung kann 1UT

Der deutsche Entwurt chlägt dem Va- den immer noch geringen deutschen Vorschläge machen und Anregungen
tıkan 1ne weıtreichende Anerken- Beıtrag ZUT Entwıcklungszusammenar- geben, weıl S1e sıch das kırchliche
UUNS VOIl Miıtverantwortung und beıt konsequenter ZUT Armutsbekämp- und staatlıche eCc halten wıll Ihre
Schuld der Kırche 1m Zusammenhang f{ung einzusetzen: ın der RüstungsexX- Mıtglıeder sınd Delegierte der eka-
mıt dem Holocaust VOT, dıe würde S1Ee portpolitı SO sıch dıe Bundesregıie- nate, der Ordensgemeinschaften und
denn tatsächlıc ausgesprochen VO IUNg für sStirengere Standards der Kırchgemeinden SOWIE VO  — der
hıstoriıscher Tragweıte are europälischen Rahmen einsetzen. Vorbereıtungskommıissıon Kooptierte.

Von den CSa Kırchgemeinden (mit
Kirchengliedern en 100ZdK—Erklärung ZUI Tagsatzung der Bündner (mit 76 0OO0 Kirchengliedern eleglier-

Katholikinnen un Katholiıken bestimmt, 14 Kırchgemeinden (mıtBundestagswahl
eroiIIne 6000 Kirchengliedern hatten sıch SC

In einer polıtıschen Erklärung AUS An- SCH dıe Tagsatzung ausgesprochen und
In Chur wurde unı mıt ihrerlaß der kommenden Bundestagswahl 1/ Kırchgemeinden (mit 3600 Kır-

unternımmt das Zentralkomıitee der ersten Session dıe „Jagsatzung der chengliedern hatten nıcht tellung be-
Bündner Katholıkınnen und Katholı1-deutschen Katholıken eine knappe OSCH

ichtung der polıtıschen Mentalıtät In ken  C eröffnet. Entstanden Wal diese
Deutschlan und benennt ein1ıge AaUS Inıtiative AUS der Notsıtuation 1mM Bıs-
selner IC unverzıchtbare Eckpunkte {um Chur heraus, wesentlich ANSC- J ustitia eit Pax ZUT CUTO-

künftiger deutscher Polıtik Verbun- stoßen wurde hre Verwirkliıchung päıischen Siıcherheıitspolıitik
den mıt der Rüge er Nıchtwähler ÜE dreı der fünf Dekane des Kan-
krıtisiert das Laıiengremium tONS raubünden und unterstutzt ırd DiIe unlängst veröffentlichte tellung-
derem eiıne überzogene Erwartungs- S1e VO „Corpus Catholiıcum“, der nahme Z „Perspektiven und Proble-
haltung gegenüber Polıtik und staatlı- Exekutive der Ööffentlich-rechtlichen I11C  — eiıner europälschen Friedensord-

NUuNg nach dem Ende des Kalten rl1e-chem Handeln, dıe Neigung polıtisch Körperschaft der Bündner Katholıkın-
Verantwortlicher, Z ange Z 1SKU- NCN und Katholıken Die Inıtıanten be- .  ges bıldet den SC eINes
tieren‘“‘ und mıt gebanntem 1C auf rufen sıch für iıhr Vorhaben auf das Projektes der Arbeıtsgruppe Sicher-
dıe emoskopıe das SACNIIC. (Gebote- freie Versammlungsrecht der (läubi- heıitspolıitik der eutschen Kommıis-

7 vernachlässıgen. olle der Soz1al- SCH gemä (AE mıiıt der Absıcht, „ıhre SION ustıtı1a et Pax Im Junı 19972 egte
als Netz für dıe Schwachen auch Meınung ıIn dem W as das ohl der dıe Arbeıtsgruppe 1Im Z/Zusammenhang

nıt begrenzten Miıtteln lebendig erhal- Kırche angeht, den geistlichen Hırten mnıt dem gleichen, als Dıaloe zwıschen
Frıiedensethik, Staats- und Völker-ten werden, IN USSsSe nach dem Maßstab miıtzuteillen“ (can Der Bıschof

der soz1alen Gerechtigkeıit 1CUu ent- VO Chur selber steht dieser Inıtıatıve recht, Polıtik- und Wırtschaftswissen-
schieden werden, WIE und geholfen zwiespältig gegenüber: Zum einen schaft angelegten Projekt ine grund-
werden mMu Gleıichzeıtig müßten sıch kann dıe „Entstehung, Zielsetzung, egende friedensethische Reflexion VOT

einzelne und Gruppen IICUu auf hre Vorgehenswelse, Zusammensetzung mıt dem programmatıschen 1{e
Selbsthilfemöglichkeiten besinnen. Be1l und Fragestellung dıeser Versamm- „ Vom ‚gerechten Krıeg Z ‚gerech-

.66den sozıalen Leistungen SEe1 orößere 6C nıcht gutheıßen, ZU andern älßt ten Frieden Das etzıge Papıer, ın
C S1e VO We1li  1SCANO Paul Vollmar dem Grundelemente eiıner europäl-Durchsichtigkeit erforderlich ezüg-

lıch der drängenden Arbeitslosigkeıit ennoch begleıten. em versicherte schen Frıiedensordnung entwiıckelt
mahnt das ZdK wirtschaftliches e E alle echten und sachgerechten werden, versteht sıch als deren Kon-
Wachstum Sse1 nötıg, Investitionshemm- Bemühungen der Bündner Katholıikın- kretisierung. EKın erster Teıl wıdmet
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sıch el prinzıplellen Überlegungen mıt den Brennpunkten reg10Na- auf hre chrıstlıche Exıstenz nıcht be-
einem System kolle  1ver Siıcher- ler on  e7 dem rd-Süd-Konflıkt orıffen. Allgemeınen Bemerkungen

heıt, den Grun:  edingungen für eıne und dem affenhande Der drıtte über die Sıtuation der Unıiversıjtät und
Institutionalisıerung zwıschenstaatlı- Teıl des Papıers befaßt sıch mıt der In- des Wiıssenschaftsbetriebs O1g In dem
cher Kooperatıion, als dem entsche1- stıtutionalısıerung der angezıielten KO- Schreiben eiıne Darstellung der unter-
denden Element einer europäıischen operatıon, deren organısatorıscher schiedlichen Formen kırchlicher Prä-
Frıedensordnung. el ırd eın Kriı- Struktur: VOT em mıt den gegENWÄF- SCNZ den Universıitäten (Präsenz In
terıenkatalog aufgestellt ZUT Beant- tıgen Schwächen und tärken der den Strukturen der Universıtät,
wortung der Interventionsproblema- KS5ZE, dıe einem System ollekti- der katholischen Universıität, och-
tık, eiIwa be1l ethnonatıonalen Konflık- VGT: Siıcherheit entwıckelt werden So schulseelsorge, Förderung des Dıalogs
ten Miıt IC auf dıe vgegenwärtige zwıschen den Wiıssenschaften m.)
Sıtuation und dıe grundsätzlıche Pro- In einem drıtten Abschnıtt werden pd
CM al der Durchsetzung des (Ge- \Zatikanisches Schreıben ZUT storale Vorschläge und Orjentierun-
waltverbots innerhalb eines kollek- Präsenz der Kırche der SCH egeben. DıIe kırchliche Präsenz
tiıven Sıcherheitssystems stellt dıe Unıiversıität auf diesem Gebiet, das „ Au den viel-
Arbeıtsgruppe test Für dıe vorherseh- versprechendsten, aber auch den
bare Zukunft werde die zwıischenstaat- Die Präsenz der Katholıken der schwıler1iıgsten“ Teılen des Apostolats
16 Instıtutionalısıerung der europäl- Unıiversıtät sSE1 ZW al ın vielen Ländern Za  e7 MUSSe als „Eıinpflanzung“ der
schen Sicherheit weıterhın AdUus VCI- quantıtativ stark, bleiıbe aber ennoch chrıistlichen Gemennschaft In das Uun1-
schıiedenen Elementen bestehen. VO relatıv besche1i1dener Wiırksamkeıt, versıtäre ılıeu verstanden werden.
sowochl AdUus natıonalstaatlıcher nteres- el CS In einem VO  S der vatıkanı- Man pricht sıch für dıe Entwicklung
senpolıtık und Alhanzen, als auch dUus schen Kongregation Jür das katholische und Förderung eiıner „katechetischen
sıch entwıckelnden Strukturen eines Bildungswesen gemeınsam mıt dem Pädagogık VO ‚gemeınschaftsstiıften-
gesamteuropärischen Sicherheitssy- Päpstlichen Rat für die Laıen und dem dem Charakter‘“‘, eiıner „Pädagogık
SIemMSs. DIe vordringliıchen ufgaben Päpstlichen Rat für die Kultur heraus- der persönlıchen Begleitung“ SOWI1Ee e1-
und zentralen Problemkomplexe, dıe gegebenen und Maı der Offent- MC „Pädagogık der Vertiefung des
auf dem Weg eıner europäıischen IC  en vorgestellten Schreıben Den auDens und des geistlıchen Lebens“

AU:  N An verschliedenen tellen werdenFrıedensordnung bewältigen SINd, TUN für diıese mangelnde Wırksam-
werden In einem zweıten Teıl skıi771erTt: keıt sıeht INan darın, daß Profes- dıe besonderen Chancen und Möglıch-
Mıiınderheiten- und Natıonalkonflıkte. und Studenten ıhren (Glauben als keıten kırchlicher Gruppen und ewe-
Flüchtlings- und Wanderungsbewe- strıkte Priıvatsache betrachteten oder SUNsSCH für dıe Hochschulseelsorge
SUNSCH und dıie mılıtärische Sıcherheıit, hervorgehoben.den Einfluß iıhres unıversıtären Lebeps

Bücher
SCHOCKEN  OFF, raltheologen Schockenho biıetet eiıne tıtel ırd das Buch als „theologischer

des Lebens Eın theologischer oppelte Hılfestellung für dıe einschlä- rundrıß“‘ bezeıchnet, aber chocken-
TuUundrı Matthıas-Grünewald-Ver- g1ZC Dıskussion: SIıe behandelt h1l0so- hofft argumentiert nıcht dırekt theolo-
lag, Maınz 1993. 461 S ‚$ 54 ,— phisch-theologıische Grundfragen der DISC 1elmenr arbeıtet sowohl 1mM

Lebense wobel neben dem Um- allgemeınen W1e 1mM auf konkrete Pro-
Daß dıe ur des Menschen UNall- vgang mıt dem menschlichen en blemfelder bezogenen Teıl alsstabe
tastbar Ist, steht In Artıkel des deut- auch das Verhältnıs ZUT außermensch- und Krıiterien für den Umgang mıt
schen Grundgesetzes. ber W as daraus lıchen Kreatur einbezogen wiırd, und dem en heraus, dıe UNSCEITIC Kultur
VOTI em In Grenzsiıtuationen für den S1e geht auf verschledene konkrete und Gesellschaft In iıhrem Selbstver-
Umgang mıt dem menschlichen en Problemfelder CIM dıe heute auf dıe ständnıs unabhängıg VO eiıner pezifi-
Olgtl, arüber kann und muß In eiıner eine oder andere Weiıise 1m Blıckpunkt schen relıg1ös-weltanschaulichen Be-
ITfenen Gesellschaft ohne verbındlı- stehen (pränatale Dıiagnostik, rgan- gründung Z DZW. VOTaUs-

ches relıg1ös-weltanschauliches unda- transplantatıon, Abtreıbung, Euthana- seizen muß Schockenho N sich
ment iImmer wıeder gestritten werden. S1e, Bevölkerungswachstum und amı- mıt den MNMENGTEN Ansätzen eıner
DiIe Lebense des Freiburger MoO- hıenplanung, Tierversuche). Im Unter- 10€e€ AUSs dem angelsächsıschen
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